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Aktionen 

Ab Mai 2016 werden verschiedene 
Aktionen mit Vätern und Kindern 
in den 5 Kaufbeurer Familienstütz-
punkten angeboten. 

Weitere Infos finden Sie in einem 
extra Flyer und auf der Homepage: 
www.familie.kaufbeuren.de 

Fachtagung  
Väter in Aktion
Samstag, 23.04.2016
im Haus St. Martin und  
VHS Kaufbeuren	 	
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Familienstützpunkte (FSP) 

FSP im Jugendzentrum Fun Factory | Neugablonz Nord  	  
Turnerstraße 10   
Telefon | 08341/61962 
E-Mail | familienstuetzpunkt@sjrkf.de 

FSP im Kindergarten Herz Jesu | Neugablonz Süd  
Proschwitzer Straße 33  	   
Telefon | 08341/65423  
E-Mail | familienstuetzpunkt-kiga-herzjesu@gmx.de 

FSP im Jakob-Brucker-Haus | Haken 
Markgrafenstraße 18 
Telefon | 08341/9082383 
E-Mail | familienstuetzpunkt-haken@gmx.de 

FSP im Familien-Kompetenz-Zentrum (EJV) | Innenstadt 
Baumgarten 24  
Telefon | 08341/9023-17	  
E-Mail | familienstuetzpunkt-innenstadt@ejv-kf-oal.de 

FSP im Stadtteiltreff Apfelkern | Oberbeuren 
Apfeltranger Straße 135c 
Telefon | 08341/9082171   
E-Mail | familienstuetzpunkt-Apfelkern@ejv-kf-oal.de 
					      



Fachtagung Väter in Aktion
Samstag 23.04.2016 im Haus St. Martin und VHS Kaufbeuren

„Väter in Aktion“, unter diesem Motto begrüßen wir  
Sie zur 1. Kaufbeurer Familienbildungsfachtagung.

Vielen Vätern ist es ein Bedürfnis, sich aktiv um ihre Kinder zu kümmern 
und Einfluss auf deren Erziehung und Entwicklung zu nehmen. Kinder  
brauchen Mütter und Väter gleichermaßen. Sie brauchen Väter, die nicht 
nur die Familie (mit) ernähren, sondern auch Vorbild sind und persönliche 
Bindung gestalten. 

Wieder freuen wir uns auf Besucher aus dem Bereich Erziehung, Bildung, 
Verwaltung und Politik. Die Vorträge geben Einblicke in folgende Themen-
bereiche:
•	 Welche Wandlungen hat das Vaterbild historisch erlebt? 
•	 Wie wird die Rolle von Vätern in der heutigen Zeit gesehen?
•	 Was hat die Sozialisation von Jungen zu tun mit dem „Vaterwerden“ in 

der heutigen Gesellschaft? 

Die Foren unserer Tagung bieten Gelegenheit zum
•	 Kennenlernen praktischer Ansätze der „Väterarbeit“, auch interkulturell
•	 und zur vertieften Diskussion verschiedener Themen.

 
Wir laden Sie dazu herzlich ein!
Ihr 

Stefan Bosse 
Oberbürgermeister der Stadt Kaufbeuren 
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 11:00 – 12:30 Uhr | Foren

Vortrag | „Vater sein im Wandel“ 
Peter Karl | Diplom-Sozialpädagoge (FH) , Jungen- und Männerberatung	
Vaterschaft in den verschiedenen Entwicklungsphasen der Kinder. Die  Entwicklungsphasen der 
Kinder stellen verschiedene und manchmal auch deutlich unterschiedliche Aufgaben an Eltern. 
Ein besonderer Blick dabei gilt der Pubertät (vor allem der Jungen) und die Rolle der Väter zur 
Unterstützung von altersangemessener Selbstständigkeit.

Vorstellung Forum 4 | Vater werden – Vater sein 
Peter Karl | Diplom-Sozialpädagoge (FH) 
Vater sein zu den verschiedenen Entwicklungsstufen der Kinder. 

Vorstellung Forum 5 |	Bildungsberatung International, Väter- &  
		  Elternarbeit mit Migrantenfamilien 
Mahmut Gergerli | Internationaler Bildungsberater
Die Beratungsstelle der Stadt München bietet seit über 30 Jahren Schulberatung für Migrantenel-
tern und Zugewanderte an. Die Bedeutung muttersprachliche Beratungen und die Erfahrungen in 
diesem Bereich spiegeln sich in den hohen Beratungszahlen wieder. Die Elternarbeit mit Migranten, 
besonders mit Vätern in Bildung und Erziehung nimmt immer mehr Bedeutung ein. Wie können 
Fachleute in dieser multikulturellen Gesellschaft diese Aufgabe bewältigen? Gibt es Stolpersteine 
und Schwierigkeiten in der Kommunikation mit Migranteneltern? Wie kann man beim Elternge-
spräch Väter einbeziehen und wie wichtig ist es bei Entscheidungen den Vater dabei zu haben?

Vorstellung Forum 6 | Väter & Recht 
Carolin Söder | Rechtsanwältin
Im Bezug auf verheiratete und nicht verheiratete Väter entstehen beim Thema elterliche Sorge 
Fragen, wie z.B. bei welchen Entscheidungen müssen Väter eingebunden werden? Es werden die 
Rechtspositionen von Vätern auch bei Trennung aufgezeigt, sowie deren rechtliche Möglichkeiten.

Mittagspa use 

13:30 – 15:00 Uhr | Vortrag

Forum 4 |  
Vater werden – Vater 
sein

Forum 5 |  
Väter- & Elternarbeit 
mit Migrantenfamilien  

Forum 6 |  
Väter &  
Familienrecht  

15:10 – 16:40 Uhr | Foren
pause

Abschluss mit Bericht aus den Foren

Tageskarte | 10 €, VHS-Kurs A020h, Lehrerfortbildung siehe FIBS

Kinderbetreuung |	Während der Tagung im Generationenhaus Kaufbeuren 
	  Bitte bei der Anmeldung angeben 

Anmeldung |	vhs Kaufbeuren, Spitaltor 5, 87600 Kaufbeuren, Telefon 08341/99969-0,  
	 online unter www.vhs-kaufbeuren.de 

Organisation | Elke Schad, Abt. Familienstützpunkt und Gleichstellung der Stadt Kaufbeuren  
 
Weitere Informationen unter www.familie.kaufbeuren.de

09:00 – 10:45 Uhr | BegrüSSung & Vortrag
BegrüSSung | Väterbildung vor Ort 	
Schirmherr Oberbürgermeister Stefan Bosse und Elke Schad 

Vortrag |	Vom Alleinverdiener zum fürsorglichen Vater – Männer  
	 zwischen Kind & Karriere  
Dr. Thomas Gesterkamp | Fachpublizist, Referent und Buchautor
Solange Paare keine Kinder haben, können sie Privatleben und Erwerbsarbeit meist ganz gut 
kombinieren. Nach der Familiengründung aber riskieren Mütter, ihre beruflichen Ziele nicht weiter 
verfolgen zu können. Väter riskieren, in ihrem Privatleben im Kontakt zu Partnerin und Kindern 
wenig präsent zu sein. 
Thomas Gesterkamp beschreibt das Dilemma der Männer zwischen Beruf und Familie, zwischen 
Laptop und Wickeltisch, zwischen Abteilungsleitung und Mathenachhilfe. Väter sollen ihre Familie 
finanziell versorgen, sich aber auch im Haushalt engagieren und liebevoller Erzieher sein.  
Männer sind verunsichert, weil sich Rollenbilder ändern oder gar auflösen.  
Im 21. Jahrhundert werden diese traditionellen Männerrollen durch das Element der Fürsorge 
ergänzt. Die viel diskutierten „neuen Väter”, aber auch Männer, die ihre Angehörigen pflegen, sind 
Ausdruck dieses kulturellen Wandels.      
 
Vorstellung Forum 1 | Die „Papawelle”:  Männer in der Familienbildung 
Dr. Thomas Gesterkamp| Autor von „Die neuen Väter zwischen Kind und Karriere” 
Der Anteil der Männer, der zumindest für ein paar Monate in die Babypause geht, hat sich seit 
Einführung des Elterngeldes als Lohnersatzleistung von 3,5 auf über 30 Prozent verzehnfacht. Eine 
„Papawelle” von Vätern, die nach der Geburt ihres Kindes andere Erfahrungen gemacht haben 
als frühere Männergenerationen, rollt auf die pädagogischen Institutionen zu. Familienbildungs-
stätten, Krippen, Kitas, Jugendämter und Schulen sind noch zu wenig auf diese Veränderungen 
eingestellt. Wie sieht eine „väterbewusste” Bildungsarbeit aus?

Vorstellung Forum 2 |	Chancen (in Konflikten) nutzen und erkennen  
		     	 zu echtem Miteinander 
Christian Hinrichsen | Coach und Kommunikationstrainer (GFK) 
Worum geht es in Konflikten wirklich? Wie kann jeder auch in schwieriger Situation leichter eine 
wertschätzende Haltung einnehmen und/oder behalten? Wie kann man zu einer freudvollen Zu-
sammenarbeit finden und gemeinsame und nachhaltige Lösungen erreichen?

Vorstellung Forum 3 | Väter spielen anders 
Ralf Ruhl | Pädagogischer Mitarbeiter / Leitender Redakteur
Väter fordern ihre Kinder heraus, sind körperlich präsent und nehmen sich viel Zeit – auch im Spiel. 
Von dieser väterlichen Spielkultur, diesem anderen Erziehungsstil, profitieren alle: Mütter, Männer 
und vor allem die Kinder. Wie diese väterliche Spielkultur aussehen kann, was Männer bei Aktionen 
mit ihren Kindern unbedingt beachten sollten und wie herausfordernde körperbezogene Spiele 
Spaß machen können, das werden wir in diesem Workshop gemeinsam herausfinden.

Forum 1|  
Die „Papawelle”:  Männer 
in der Familienbildung

Forum 2|  
Chancen (in Konflikten) 
nutzen und erkennen 

Forum 3|  
Väter spielen anders

pause 


